
 

 

ORTE DER BEGEGNUNG – WOHNPROJEKT NAHE 

 

 Projektbeschreibung: 

Die Bau- und Wohnungsgenossenschaft Miteinander 

Wohnen in Nahe e.G. realisiert ein Projekt mit 22 

barrierefreien separaten Wohnungen mit Wohnflächen 
zwischen 50 und 60 qm. Es wird eine Gruppe älterer 

Menschen einziehen, die individuelles, altersgerechtes 

Wohnen mit gemeinschaftlichen Kontakten verbinden

möchten. 

Der „Ort der Begegnung“ soll ein gemeindeoffenes 

Projekt sein und hat von Beginn der Planung an den 

Kontakt zur Gemeinde Nahe, zur ev.-luth. 

Kirchengemeinde Nahe und anderen Partnern gesucht, 

um die Gemeinschaftsanlagen im Wohngebäude und 

den Außenbereich als Räume für Aktivitäten der 
Gemeinde zu öffnen. 

Diese vielseitig nutzbaren Räume befinden sich im 

Zentrum der Wohnanlage. 

Am Nutzungskonzept für die öffentlichen Räume sind die 

Bewohner des Wohnprojekts sowie gemeindliche 

Institutionen und Gruppen beteiligt. Antragsteller für 

den über das „Alsterland“ geförderten Teil ist der Verein 

„miteinander aktiv bleiben“. 

Projektziele: 

 Ältere Menschen können aktiv bleiben 

 Der strukturellen Überalterung der Dorfbevölkerung 

wird entgegengewirkt 

 Stärkung des ehrenamtlichen Engagements 

 Ein neues kulturelles und soziales Zentrum im Ort 

soll entstehen sowie Inklusion im „sozialen Raum“ 
der Gemeinde 

 Bündelung eines neuen Themenschwerpunktes: 

„Belange der älter werdenden Gesellschaft“ 

Fördergegenstand: 

 Bau des Veranstaltungsraumes 

 Bau von Küche und Sanitäranlagen 

 Bau eines offenen Innenhofes, der sich dem 

Veranstaltungsraum anschließt 

 Bau eines Ganges, der die Gemeinschaftsräume 

umgibt 

 Anlage einer Außenterrasse vor dem 

Eingangsbereich 

 Einbau von flexiblen Türen, so dass der 

Veranstaltungsraum, die Außenterrasse und der 

Innenhof miteinander verbunden werden 

können 

  

 

 

 

 

      Projektträger: Verein 

„miteinander aktiv bleiben“ 

Projektlaufzeit:      16.12.2016 – 31.08.2018 

Gesamtkosten:                           267.118 Euro 

Fördersumme:                            100.000 Euro 

Davon ELER:                                  80.000 Euro 
Davon GAK/Landesmittel:         20.000 Euro 

Status:                                            in Umsetzung 

 

 

 


